
Editorial
von Pfarrer Josef Benz
Wir stehen an der Schwelle zu einem neuen 
Jahr. Am Beginn eines neuen Jahres feiern wir 
immer auch das Dreikönigsfest, in Erinnerung 
an die drei Weisen, die sich aufmachten, um das 
göttliche Kind zu suchen, es anzubeten und ihm 
die Ehre zu erweisen.
Dreikönig und Neujahr, oder umgekehrt, sind 
hier nicht Gemeinsamkeiten zu erkennen? Die 
drei Könige oder Weisen, sie kommen von weit 
her, sind unterwegs, sie folgen dem Stern, der 
ihnen aufgegangen war, ihr Weg führt sie vor-
erst nach Jerusalem. Von dort werden sie weiter 
nach Bethlehem gewiesen. Dem Aufleuchten des 
Sternes haben sie mit dem Glauben geantwortet, 
dem Glauben des Aufbruches; einem Aufbruch, 
dessen Ziel noch im Dunkeln lag. Aber vom 
Stern des Glaubens, von dieser inneren Kraft 
geleitet, erreichen sie ihr Ziel. Und diese inne-
re Kraft des Glaubens schenkt den drei Weisen 
auch die Fähigkeit, in diesem Kind in der Krippe 
den Messias, den verheissenen Erlöser, den Im-
manuel Gott-mit- uns zu erkennen. 
Wir brechen in das neue Jahr auf. Jeder Auf-
bruch, auch in ein neues Jahr, bringt Wünsche, 
Hoffnungen und Erwartungen, aber auch Ängs-

te und Befürchtungen in sich. Wir alle haben 
unsere Pläne, Ziele, teils schon ganz konkret, 
teils noch vage und verschwommen, noch im 
Dunkeln. Aber wir brechen auf, stets auf der 
Suche nach unserem Glück, dem Ziel unserer 
Wünsche und Hoffnungen. Und kann es nicht 
auch sein, dass wir unser Ziel nicht auf direktem 
Weg erreichen, dass auch wir Umwege in Kauf 
nehmen müssen, dass ungeplante Ereignisse un-
sere Wege und Pläne durchkreuzen? Kann es 
nicht sein, dass Gott auch uns auf Umwegen 
zum Ziel führt?
Lassen auch wir uns von Gott führen, von seinem 
Stern. Denn sein Stern leuchtet auch heute; Gott 
lässt sich auch heute finden. Wer  immer wieder 
aufbricht, wer mit offenen Augen des Glaubens 
durch die Zeit geht, kann Gottes Gegenwart und 
Wirken auch heute erfahren. Ist nicht auch uns 
jene innere Glaubenskraft geschenkt worden, die 
uns, wie die drei Weisen, immer wieder zu neu-
em Aufbruch ermuntert, die uns auch Umwege 
zu gehen und zu ertragen hilft?
Drei König – Erscheinung des Herrn ist auch 
heute. Gehen wir mit Mut und Gottvertrauen 
unseren Weg durch das neue Jahr. Weihnachten 
ist und bleibt Gegenwart.
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Überpfarreiliche Mitteilungen

Ökum. Gottesdienst zur Gebetswoche 
für die Einheit im Glauben
Ökum. Gottesdienst am So 21.01. um 10.00 
Uhr in der kath.  Kirche in Heerbrugg beglei-
tet von den Kirchenchören Au und Berneck. 
Anschliessend wir ein Apéro im Pfarreiheim 
offeriert. Es muss uns Christen ein Anliegen 

sein, dafür zu beten, dass die Einheit, die wir 
im Glauben haben, mehr sichtbar wird. Jesus 
selbst hat gesagt: «Ihr sollt alle eins sein, wie 
ich und der Vater eins sind.»

Ökum. Taizé-Gebet
So 21.01. um 19.30 Uhr in Heerbrugg 
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Au Berneck Heerbrugg
Grundkurs Weltreligionen
Im neuen Jahr bieten Claudia Gächter und 
Stefan Kiesewetter allen Interssierten einen 
Grundkurs zum Thema Weltreligionen an. 
Nähere Infos werden in der Kirche aufgelegt 
oder sind auf der Homepage zu finden.

Die Sternsinger sind unterwegs
Am Donnerstag, 4.1.2024
Hauptstr. Monstein bis Littenbachbrücke 
beidseitig, Bahnhofquartier, Neudorf, Nol-
lenhorngebiet bis Kantonalbank
Am Freitag, 5.1.2024
Oberfahr, Zinggen, Emseren, Tägeren, Fäh-
nernstr., Habichtstr., Wiesenstr., Werkstr.,  
Hauptstr. ab Rest. Freihof bis Oberdorf, 
Oberdorf.
Am Samstag, 6.1.2024
Kirchweg ungerade Nr., Hinterdorf, Berne-
ckerstr., Fränzern/Garbenstr., Hauptstr. beid-
seitig von Nr. 65-118 (Rest. Freihof), Giessen-
str., Zollstr., Quartier Büchel, Rest. Engel.
Am Sonntag, 7.1.2024
Altersheim und Alterswohnungen, Hard, 
Hanget, Haslach, Kreuzweg, Kobelweg, ganze 
Walzenhauserstrasse, Bachstr. bis Karrenstr., 
Weesstr. bis Kirchweg, Fischerweg, Kirchweg, 
gerade Nr., Hauptstr. ab Littenbachbrücke 
beidseitig bis Nr. 63 und Nr. 88.
Gebiete, welche aus zeitlichen Gründen nicht 
besucht werden konnten, werden nach Mög-
lichkeit am darauffolgenden Tag besucht. 
Die Sternsinger freuen sich, wenn sie viele 
BewohnerInnen antreffen und ihnen Freude 
bereiten können!

Sternsinger-Helfer
Einen ganz herzlichen Dank Euch allen liebe 
SternsingerInnen, BegleiterInnen und Helfe-
rInnen für den grossen Einsatz bei der Stern-
singeraktion. Am Freitag, 12. Januar um 19.00 
Uhr findet für die BegleiterInnen und Helfer-
Innen der Dank-Abend statt. Für die Schüler-
Innen ist der Dank-Nachmittag am Samstag, 
13. Januar ab 14.00 Uhr im Pfarreiheim. 

Ökumenischer Gottesdienst für die Einheit
der christen – Weltgebetstag
Am Sonntag, 21. Januar um 10.00 Uhr findet 
der ökumenische Gottesdienst zur Gebetswo-
che für die Einheit der Christen in der katho-
lischen Kirche in Heerbrugg statt.

Geburtstage Januar
Am Dienstag, 30. Januar ist um 19.00 Uhr 
Eucharistiefeier. Zu diesem Gottesdienst sind 
alle ganz herzlich eingeladen, speziell dieje-
nigen, die im Monat Januar ihren Geburtstag 
feiern durften.

Einen guten Start und Gottes Segen im 2024 
wünschen Ihnen, Ihre Seelsorger
 Josef Benz, Pfarradministrator
 Stefan Kiesewetter, Seelsorger 

Sternsingeraktion
Die Sternsinger sind an folgenden Tagen un-
terwegs, um den Segen in die Häuser zu brin-
gen: Di 2.1., Mi 3.1., Fr 5.1. von 17.30 – 20.00 
Uhr, und am Sa 6.1. von 15.30 bis 18.00 Uhr. 
Am Sa 6.1. sind die Sternsinger im Gottes-
dienst um 18.15 Uhr dabei, Pfarrerin Barbara 
Damaschke betet mit uns in der Kirche. Die 
Sternsinger-Kinder sind sehr fleissig. Schon 
jetzt ist aber absehbar, dass die Zahl der an-
gemeldeten Kinder nicht alle Häuser in allen 
Strassen besuchen kann. Falls die Sternsinger 
nicht zu Ihnen kommen, dann sind Sie einge-
laden, Ihren Segensspruch in der Kirche oder 
beim Pfarramt abzuholen und sich an der 
Sammelaktion der Sternsinger für die Kinder 
im Armenviertel in São Paulo zu beteiligen.
Am Fr 12.1. um 19.00 Uhr treffen sich alle 
Sternsinger-Kinder zum gemütlichen Film-
abend im Pfarreiheim.

Ökum. Weltgebetsgottesdienst
Am So 21.01. um 10.00 Uhr feiern wir in der 
kath. Kirche in Heerbrugg  den ökum. Got-
tesdienst zur Gebetswoche für die Einheit im 
Glauben begleitet von den Kirchenchören Au 
und Berneck. Anschliessend wird ein Apéro 
im Pfarreiheim offeriert.
Wir Christen vertrauen auf den gleichen Je-
sus Christus, der uns begleitet und der uns 
die Kraft gibt zum Leben. Er schenkt allen 
Christen denselben Heiligen Geist, und der 
schenkt sich niemals halb oder halbherzig, 
sondern nur ganz. Also haben wir die Einheit 
im Glauben. Uns muss es aber ein Anliegen 
sein zu beten, dass diese Einheit auch immer 
mehr sichtbar werden kann und gefeiert wer-
den kann.

Dankesessen im Mai
Zum Jahresende danke ich von Herzen allen 
fleissigen Helferinnen und Helfern, Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern in den ganz 
verschiedensten Aufgaben! Ohne Euch wäre 
es keine lebendige Pfarrei Heerbrugg gewe-
sen. – Falls sich jemand wundern sollte, ob es 
denn in diesem Januar kein fröhliches Dan-
kesessen gibt: Doch, doch! Klar, das Dankes-
essen gibt es! Es ist für den Freitag, 7. Juni 
geplant.

Ökum. Taizé-Gebet
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
sich von der Stimmung der Lieder von Taizé 
in die Stille Gottes hineinführen zu lassen. 
Die nächsten Daten sind: Sonntag, 15. Januar 
und 19. Februar, 19.30 Uhr. 

Eine gute Zeit und den reichen Segen Gottes im 
neuen Jahr wünschen Ihnen
 Josef Benz, Pfarrer
 Reinhard Paulzen, Pfarreibeauftragter

kammerkonzert in der kirche
Am Freitag, 5. Januar  findet an diesem Abend 
das traditionelle Kammerkonzert in der Kir-
che statt. Daher feiern wir die Messe und den 
Rosenkranz in der Heiligkreuz-Kapelle.

Spiel- und Stricknachmittag
Di. 9. Januar um 13.30 Uhr im Pfarrsaal.

Jassmeisterschaft der 
kath. Frauengemeinschaft Berneck
Am Donnerstag, 18. Januar um 14.00 Uhr fin-
det die Jassmeisterschaft im Pfarrsaal statt.

Pater Leopold kropfreiter aus kasachstan 
zu Gast in Berneck
Nicht allen Pfarreien geht es so gut wie den un-
seren. Das erläuterte uns Pater Leopold Kropf-
reiter im interessanten Gespräch nach dem 
Gottesdienst vom 10. November. Katholiken 
kamen im Mittelalter ins heutige Kasachstan, 
wurden aber von den Muslimen verdängt, gar 
verfolgt und getötet. Die Leute dort leben in 
ärmlichen Verhältnissen und sind auf die So-
lidarität der Kirche angewiesen. 

Ökum. kleinkindergottesdienst
Zum letzten Kleinkinder-Gottesdienst im No-
vember bei kaltem und nassem Wetter, ver-
sammelten sich 15 Kinder und ihre Begleiter 
in der kath. Kirche. Die besinnliche Advents-
zeit ist die Zeit des Wartens und der Dun-
kelheit. Am Adventskranz brennen bald die 
Lichter und erhellen das Dunkel. Die Besucher 
horchten alle gespannt der Geschichte von 
Leo Leuchthirsch. Leo ist ein sehr hilfsbereiter 
Hirsch, der aber Angst vor der Dunkelheit hat. 
Mit Hilfe der Glühwürmchen überwindet er 
seine Angst. Beim anschliessenden Z’vieri gab 
es für jeden Besucher einen Guetzli-Hirsch 
und die Kinder durften ein Windlicht verzie-
ren und es mit nach Hause nehmen, damit das 
Licht in die Welt hinausgetragen wird.

Text: Claudia Castellazzi

Sternsingeraktion
Die Bernecker Sternsinger sind wiederum am 
Freitag- und Samstagnachmittag, 5. und 6. Ja-
nuar 2024 unterwegs. «Segen bringen – Segen 
sein» ist das diesjährige Leitwort. Die Aktion 
Sternsingen zeigt, vor welchen Herausforde-
rungen Kinder und Jugendliche im Amazonas 
stehen. Gemeinsam mit Gleichaltrigen aller 
Kontinente setzen sich die Kinder für ihr Recht 
auf eine gesunde Umwelt ein. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Im neuen Jahr wünschen wir Allen viel
Freude, Kraft und Zuversicht und vor allem 
Gottes Segen
 Josef Benz, Pfarrer
 Petra Fluri und Dominic Breu, 
 Jugendseelsorger


